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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SVH 1945 Kassel II : TSV 1897 Breitenbach 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Bublitz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1897 Breitenbach im Spiel
der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte bei der SVH 1945 Kassel II beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Arne Bublitz, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Demirtas / Rogaia das Match gegen Küllmer / Dietrich
mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Ohne Satzgewinn für Salmen / Söderberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Bublitz / Krause. Den Sieg von Mies / Kalem konnten Jeschik / Luck im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn
für Berkay Demirtas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tom Küllmer. Das musste man
neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Giuliano Rogaia bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Arne Bublitz. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Alexander Salmen konnte im
Spiel gegen Marvin Mies hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Krause war Jörg Jeschik,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ufuk
Kalem konnte Thomas Luck anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Hartmut Söderberg hatte nachfolgend gegen Dennis Dietrich bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SVH 1945 Kassel II und des
TSV 1897 Breitenbach. Das Einzel zwischen Berkay Demirtas und Arne Bublitz, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TSV 1897 Breitenbach die Halle.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für die SVH 1945 Kassel II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den NSC Watzenborn-Stbg. am 29.01.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV 1897 Breitenbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV 1945 Ihringshausen am 18.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SVH 1945 Kassel II

Doppel: Demirtas / Rogaia 0:1, Salmen / Söderberg 0:1, Jeschik / Luck 0:1 
Einzel: B. Demirtas 0:2, G. Rogaia 0:1, A. Salmen 1:0, J. Jeschik 0:1, T. Luck 0:1, H. Söderberg 0:1 

 TSV 1897 Breitenbach
Doppel: Bublitz / Krause 1:0, Küllmer / Dietrich 1:0, Mies / Kalem 1:0 
Einzel: A. Bublitz 2:0, T. Küllmer 1:0, M. Krause 1:0, M. Mies 0:1, D. Dietrich 1:0, U. Kalem 1:0
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